
Prüfungsstoff für den 1. Teil der Lizentiatsprüfung 
nach Studienreglement vom 21.12.2000 
 

 

Prüfungsstoff im öffentlichen Recht 

 

I.  Veranstaltungen  
Der Prüfungsstoff umfasst im Wesentlichen den Stoff der folgenden Veranstaltungen:  
• Staatsorganisationsrecht * 
• Grundrechte * 
• Allgemeines Verwaltungsrecht 1 und 2 
• Öffentliches Verfahrensrecht 
• Übungen im öffentlichen Recht 
 
*  inkl. verfassungs- und verwaltungsrechtlicher Stoff der “Einführung in das öffentliche 

Recht” (1. und 2. Semester) 
  
Weitere Präzisierungen folgen in den einzelnen Veranstaltungen.  
 

II.  Gesetze  
Bundesverfassung vom 18.4.1999 (BV, SR 101) 
BG über die Verantwortlichkeit des Bundes sowie seiner Behördemitglieder und Beamten vom 
14.3.1958 (Verantwortlichkeitsgesetz, VG, SR 170.32) 
BG über die Gesetzessammlungen und das Bundesblatt vom 21.3.1986 (Publikationsgesetz, 
PublG, SR 170.512) 
BG über die Bundesversammlung vom 13.12.2002 (Parlamentsgesetz, ParlG, SR 171.10) 
Regierungs- und Verwaltungsorganisationsgesetz vom 21.3.1997 (RVOG, SR 172.010) 
BG über das Verwaltungsverfahren vom 20.12.1968 (VwVG, SR 172.021) 
BG über das öffentliche Beschaffungswesen vom 16.12.1994 (BoeB, SR 172.056.1) 
BG über die Organisation der Bundesrechtspflege vom 16.12.1943 
(Bundesrechtspflegegesetz, OG, SR 173.110) 
BG über die politischen Rechte vom 17.12.1976 (BPR, SR 161.1) 
BG über Finanzhilfen und Abgeltungen vom 5.10.1990 (Subventionsgesetz, SuG, SR 616.1) 
Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten vom 4.11.1950 (EMRK, 
SR 0.101) 
 
NB: Die Prüfenden behalten sich vor, für die schriftlichen und mündlichen Prüfungen weitere 
Erlasse aus dem besonderen Verwaltungsrecht zu verwenden. Diese werden aber an der 
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Prüfung abgegeben und sind nur soweit relevant, als Fragen zum Prüfungsstoff, d.h. zum 
Verfassungsrecht und zum allgemeinen Verwaltungsrecht gestellt werden.  

III.  Empfohlene Lehrmittel  
 
Lehrmittel zu den Lehrveranstaltungen: 
Walter Kälin/Regina Kiener, Grundrechte, Bern 2003. 
Pierre Tschannen, Staatsrecht der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Bern 2004. 
Pierre Tschannen/Ulrich Zimmerli, Allgemeines Verwaltungsrecht, Bern 2004. 
Ulrich Zimmerli/Walter Kälin/Regina Kiener, Grundlagen des öffentlichen Verfahrensrechts, 
Bern 2004. 
 
Im Weiteren: 
Ulrich Häfelin/Walter Haller, Schweizerisches Bundesstaatsrecht, 5. Aufl., Zürich 2001. 
Ulrich Häfelin/Georg Müller, Allgemeines Verwaltungsrecht, 4. Aufl., Zürich 2002. 
Jörg Paul Müller, Allgemeine Bemerkungen zu den Grundrechten (§ 39), in: Daniel 
Thürer/Jean-François Aubert/Jörg Paul Müller (Hrsg.), Verfassungsrecht der Schweiz, Zürich 
2001. 
Jörg Paul Müller, Grundrechte in der Schweiz, 3. Aufl., Bern 1999. 
René Rhinow, Grundzüge des Schweizerischen Verfassungsrechts, Basel/Genf/München 
2003. 
 
 
 
Prof. W. Kälin  
Prof. R. Kiener  
Prof. A. Kley  
Prof. M. Müller 
Prof. P. Tschannen  
Prof. U. Zimmerli  
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Prüfungsstoff im Privatrecht 
A. Obligationenrecht  

1. Der ganze Allgemeine Teil des OR (Art. 1 - 183 OR), unter Einschluss des 
ausservertraglichen Haftpflichtrechts, soweit es in den Vorlesungen und Übungen 
zusammen mit dem Vertragsrecht und dem Personenrecht behandelt wird 
(Grundzüge der Haftung nach Art. 41 ff. OR; Zurechnung von Organverhalten bei 
juristischen Personen [Art. 55 ZGB]; Geschäftsherrenhaftung [Art. 55 OR];  

Verhältnis zwischen vertraglicher und deliktischer Haftung; Haftung mehrerer 
Personen [Art. 50/51 OR]; Grundzüge der Schadenermittlungs- und Schadenersatz-
bemessungslehre; Genugtuung; Persönlichkeitsschutz [Art. 28 ZGB]).)   
 
2. Der ganze Besondere Teil des OR (Art. 184 - 551 OR), unter Einschluss des 
Rechts der Innominatkontrakte und des Wiener Kaufrechts.  

Ausgenommen werden die folgenden Titel bzw. Abschnitte:  
- 8. Titel 2. bis 4. Abschnitt (Schutz vor missbräuchlichen Mietzinsen; 
Kündigungsschutz bei der Miete von Wohn- und Geschäftsräumen; Behörden und 
Verfahren)  
- 8. Titelbis (Pacht)  
- 10. Titel (Arbeitsvertrag)  
- 12. Titel (Verlagsvertrag)  
- 13. Titel 2. bis 4. Abschnitt (Kreditbrief; Mäklervertrag; Agenturvertrag)  
- 15. Titel (Kommission)  
- 16. Titel (Frachtvertrag)  
- 17. Titel (Prokura und Handlungsvollmachten) geändert: 28.01.2002 
- 21. Titel (Spiel und Wette)  
- 22. Titel (Leibrentenvertrag und Verpfründung)  
- 23. Titel (Einfache Gesellschaft)  
   
   
 

Prüfungsstoff Wirtschaftsrecht 1 und 2 
 
• Grundzüge des Gesellschaftsrechts (Handelsregister, Firmenrecht, 

Geschäftsführung, Vertretung, Haftung) 
• Einfache Gesellschaft (inkl. stille Gesellschaft) 
• Kollektivgesellschaft 
• Kommanditgesellschaft 
• Genossenschaft 
• GmbH 
• AG 
• gesellschaftsrechtlich relevante Teile des BEHG 
• Fusionsgesetz 
• Konzernrecht 
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Prüfungsstoff Zivilrecht  

(Einleitungsartikel, Personenrecht, Familienrecht) 

Die Prüfungsthemen bestimmen und begrenzen sich nach den von Prof. Hausheer 

herausgegebenen Skripten. Es wird erwartet, dass die Studierenden zu den im Skript 

behandelten Themen, soweit nötig, vertiefende Literatur konsultieren.  

Im Familienrecht wird erwartet, dass die Grundzüge des Kindesrechts und des 

Vormundschaftsrechts bekannt sind. 

 

Prüfungsstoff Sachenrecht 

Prüfungsstoff bildet das Recht der beweglichen Sachen (Mobiliarsachenrecht, jedoch 

unter Ausschluss der Nutzniessung).  

Prüfungsgegenstand sind ausserdem die Prinzipien des Sachenrechts sowie der 

Sachbegriff. Das Immobiliarsachenrecht ist nicht Prüfungsgegenstand ( Zur 

Abgrenzung und für das Verständnis wird jedoch Kenntnis des Begriffs des 

Grundstücks (Art. 655 ZGB) und der Institution des Grundbuchs erwartet. Auch der 

Grundstückkauf (ink. Vorkaufsrecht etc.) ist Prüfungsgegenstand).  

 

Prüfungsstoff Zivilprozessrecht (im Rahmen der Klausur im Privat- und 

Wirtschaftsrecht) 

- Parteien 

- Gerichtliche Zuständigkeiten 

- Klage (inkl. Klagearten und Klagehäufung) und Widerklage 

- Prozessvoraussetzungen 

- Prozessmaximen 

- Verfahrensarten 

- Beteiligung Dritter am Rechtsstreit 

- Beweisverfahren 

- gerichtliche Entscheidungen und Prozessabschluss ohne Urteil 

- Rechtskraft und Rechtsmittel 

- vorläufiger Rechtsschutz 

- unentgeltliche Prozessführung, Partei- und Prozesskosten 
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Prüfungsstoff Strafrecht  
 
 
1. Strafrecht Allgemeiner Teil: 
 
 Art. 1–26, 32–34, 63–68 StGB (Art. 3–8, 63–68: nur Grundzüge) 

 
 

2. Besondere Bestimmungen des StGB: 
 

1. Titel: ohne Art. 128bis, 135 
 

2. Titel: ohne Art. 142, 145, 150bis, 152, 153, 161, 161bis, 162 und ohne Konkurs- 
und Betreibungsdelikte; nur Grundzüge der Art. 143, 143bis, 144bis, 147, 148. 

 
3. Titel: ohne Delikte gegen den Geheim- und Privatbereich 

 
4. Titel: ganz 

 
7. Titel: Art. 221, 222 
 
8. Titel: Art. 231 (nur Grundzüge) 

 
11. Titel: Art. 251 in Verbindung mit Art. 110 Ziff.5; nur Grundzüge der Art. 252–

254. 
 
12.  Titel: Art. 260bis, 260ter  (nur Grundzüge) 

 
17. Titel: Art. 303–305, 306–309; nur Grundzüge der Art. 305 bis, 305ter. 
 

19. Titel: nur Grundzüge 
 
 

3. SVG: 
 

Art. 91, 92, 94, 100 (nur Grundzüge) 
 
 

4. Strafprozessrecht 
(Nur Grundzüge) 
 
 

HINWEIS: 
 
Weitere Angaben über die (unterschiedliche) Gewichtung der einzelnen Sachgebiete, 
namentlich des Strafprozessrechts sowie der Bestimmungen des Besonderen Teils 
und des SVG, erfolgen in den Vorlesungen und Übungen! 
  
 
 
Prüfungsstoff /Jurprüf. 14.12.2004 

Universität Bern, Institut für öffentliches Recht, April 2001 5 / 2 


	I.  Veranstaltungen  
	II.  Gesetze  
	Bundesverfassung vom 18.4.1999 (BV, SR 101) 
	BG über die Verantwortlichkeit des Bundes sowie seiner Behördemitglieder und Beamten vom 14.3.1958 (Verantwortlichkeitsgesetz, VG, SR 170.32) 
	BG über die Bundesversammlung vom 13.12.2002 (Parlamentsgesetz, ParlG, SR 171.10) 
	Regierungs- und Verwaltungsorganisationsgesetz vom 21.3.1997 (RVOG, SR 172.010) 
	BG über das Verwaltungsverfahren vom 20.12.1968 (VwVG, SR 172.021) 
	BG über das öffentliche Beschaffungswesen vom 16.12.1994 (BoeB, SR 172.056.1) 
	BG über die Organisation der Bundesrechtspflege vom 16.12.1943 (Bundesrechtspflegegesetz, OG, SR 173.110) 
	BG über die politischen Rechte vom 17.12.1976 (BPR, SR 161.1) 
	BG über Finanzhilfen und Abgeltungen vom 5.10.1990 (Subventionsgesetz, SuG, SR 616.1) 
	Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten vom 4.11.1950 (EMRK, SR 0.101) 
	III.  Empfohlene Lehrmittel  
	 
	Lehrmittel zu den Lehrveranstaltungen: 
	Walter Kälin/Regina Kiener, Grundrechte, Bern 2003. 
	Pierre Tschannen, Staatsrecht der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Bern 2004. 
	Pierre Tschannen/Ulrich Zimmerli, Allgemeines Verwaltungsrecht, Bern 2004. 
	Ulrich Zimmerli/Walter Kälin/Regina Kiener, Grundlagen des öffentlichen Verfahrensrechts, Bern 2004. 
	Ulrich Häfelin/Walter Haller, Schweizerisches Bundesstaatsrecht, 5. Aufl., Zürich 2001. 
	Ulrich Häfelin/Georg Müller, Allgemeines Verwaltungsrecht, 4. Aufl., Zürich 2002. 
	Jörg Paul Müller, Allgemeine Bemerkungen zu den Grundrechten (§ 39), in: Daniel Thürer/Jean-François Aubert/Jörg Paul Müller (Hrsg.), Verfassungsrecht der Schweiz, Zürich 2001. 
	Prüfungsstoff Wirtschaftsrecht 1 und 2 

